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Am 25. August werden wir abends in Chur zu einer kurzen Ge-

schäftssitzung zusammentreten. Montag, den 26. August, findet eben-
dort die Hauptversammlung statt, worauf nachmittags die Reise nach
St. Moritz angetreten wird. Die Hauptexkursion soll uns durch die
Waldungen des Oberengadins führen. Als Nachexkursionen sind ein-
bis dreitägige Wanderungen durch das Gebiet des schweizerischen
Nationalparkes vorgesehen, wobei darauf Rücksicht genommen wird,
dass leichte und bequeme Touren, wie auch strengere gewählt werden
können. Diejenigen Mitglieder, welche den Nationalpark nicht be-
suchen wollen, werden wir von den Lärchen und Arven des Ober-
engadins zu den Edelkastanien des Bergells hinunterführen. Mehr sei
für heute nicht verraten. Radier.

FORSTLICHE AUCHflICifTEiV

Bund.
Eidgenössische Technische Hochschule, Abteilung für Forstwirt-

schaft. Auf Grund der im April abgelegten Prüfungen wurde nach-
stehenden Studierenden das Diplom als Forstingenieur erteilt :

Dorsal, Raws, von Simplon-Dorf (Wallis)
EGer, Rermaww, von Bischofszell (Thurgau)
KwwseZ, CawcR'd, von Inwil (Luzern)
Kö/öewer, Jose/, von Appenzell
Ao/d, Mwdrea, von Felsberg (Graubünden)
PmöscA, Dan, von Fetan (Graubünden)
ScAoc/q Pa?<Z, von Seegräben (Zürich).

Kantone.
Aargau. Mit Amtsantritt auf 1. April 1935 wurde als Forsteinrichter

beim kantonalen Oberforstamt gewählt, Forstingenieur Dr. Conrad
Roth, von Kesswil (Thurgau).

Graubünden. Durch Beschluss des Kleinen Rates wird künftig der
Kantonsforstadjunkt als stellvertretender Forstinspektor von der ihm
bisher noch obliegenden Leitung des I. Forstkreises entbunden. Als
Kreisoberförster für den I. Forstkreis, mit Sitz in Chur und Amtsantritt
auf den 1. Juli 1935, wurde gewählt : Herr Gemeindeoberförster Raws
Jewwy in Filisur.

Die Gemeinde Klosters wählte an die durch den Hinschied von
Oberförster Brosi verwaiste Gemeindeoberförsterstelle Herrn JFerwer
RR2, von Schnottwil. B.

Waadt. Der Regierungsrat wählte an Stelle des aus Altersrück-
sichten zurücktretenden Herrn E. Mwre£ zum Kantonsforstinspektor
Chef du service des forêts, chasse et pêche) Herrn E. Gnaaz, seit 1917

Forstinspektor des Kreises Cossonay, in Lausanne.
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Ausland.
Deutschland. Die ordentlichen Professoren der Forstwissenschaft,

77. //. 77«7/ für die Forstliche Hochschule 7?bersw?ö7c7e und /. Oe^/cers

für die Forstliche Hochschule 77. Mimdere, sind zu Rektoren für die
am 1. April 1935 beginnende Rektoratsperiode ernannt worden.

An der C/mvemYotf 7. Br. wurden die folgenden Lebrauf-
träge erteilt : 1. Oberforstrat 7'aöer, Karlsruhe : Forstliches Transport-
wesen, 2. Professor Gaöer, Karlsruhe : Mechanische Technologie des

Holzes, 3. Professor Dr. S£aMc7m</er : Chemische Technologie des Hol-
zes, 4. Oberforstrat Dr. Sc7m;e7(7Zer, Freiburg : Holzmesskunde, Jagd-
künde, 5. Forstrat Dr. ßarf/«, St. Blasien : Forstliche Arbeitswissen-
Schaft.

Der vor kurzem nach 77. A/wwden berufene Professor Dr. M&ete
nahm einen Ruf auf den Lehrstuhl für Forstpolitik an der £7m'i;ersv7ä7

Freiôwrçr als Nachfolger des im Vorjahr dort verstorbenen Professors
Dr. IFeber an, der bisherige Professor Dr. FarcseZow in Giessen einen
solchen für forstliche Produktionslehre als Nachfolger des emeritierten
Professor Dr. 77awsrafA.

^Z£/G£iV
Vorlesungen an der Abteilung für Forstwirtschaft der

E. T. H. im Soniiiiersemester 1935.
Ein Normalstudienplan mit siebensemestriger Studienzeit bildet die Grund-

läge der Semesterprogramme und Stundenpläne. Für die Zulassung zur Staats-
prüfung haben die Forstkandidaten nach Bestehen der Schlussdiplomprüfung
eine l'/ajährige Praxis zu absolvieren.

Dozent Fach
Stunden

Vorlesungen | Uebungen

2. Semester
Tank Experimentalphysik 3 1

Winterstein Organische Chemie 3 1

Niggli Pétrographie 3

Gäumann Spezielle Botanik II 4 1

Gäumann und Koch Botanische Exkursionen — 4

Koch Uebungen im Pflanzenbestimmen — 1

Jaccard Pflanzenphysiologie mit Experimenten 3 —
Jaccard mit Frey Botanische Mikroskopierübungen I — 2

Staub Geologie der Schweiz 2 1

Geologische Exkursionen — 4

Wiegner Bodenkunde 3 2

Schneider Forstentomologie 2 2

Entomologische Exkursionen — 4
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